
 Seite 1 von 5 

Bericht  
 
Kreisjugendtag 2012 
Termin: Freitag, 24.08.2012 
Tagungsort: Vereinshaus des Eißendorfer Schützenvereins 
 
Um 20:15 Uhr wurde die Kreisjugendversammlung von Martina Wiechers, der 1. KJL 
eröffnet. 
 
Martina begrüßte die anwesenden Jugendlichen mit Ihren Jugendleitern und Trainern aus 
den Vereinen SV Neuenfelde, SV Marmstorf, SV Rönneburg, Eißendorfer SV, SV Fischbek,  
SV Hausbruch und SV Moorburg sowie die Spielleute aus den Vereinen Eißendorf, 
Rönneburg, Moorburg und Neuenfelde. Insgesamt waren 75 Delegierte anwesend. 
Besonders wurde natürlich die  noch amtierende Kreisjugendkönigin Ricarda Lünsmann 
begrüßt, die nun nach ihrem Doppelschlag 2010/2011 und 2011/2012 abdanken musste. 
 
Außerdem nutzte Martina die Gelegenheit, sich beim Eißendorfer SV für die Einladung und 
die Unterstützung bei der Umsetzung zu bedanken. Gerhard Moje als 1. Vorsitzender, der 
amtierende König Stefan Schröder, Sebastian Schröder und eine Vielzahl  weiterer Helfer 
vom Eißendorfer SV standen der Kreisjugendleitung während der Schießveranstaltung 
permanent zur Seite. Dafür an dieser Stelle nochmals unseren Herzlichen Dank. 
 
Als Protokoll der letzten Kreisjugendsitzung wurde der Jahresbericht 2010 einstimmig von 
der Versammlung genehmigt. 
 
Unter Top 3 Bericht der KJL  
Ihren Bericht begann Martina damit, die Veränderung in Kreisjugendleitung zu erklären. Nina 
Ackermann hat sich aus beruflichen Gründen dazu entschließen müssen das Amt 
abzugeben. Angela Behr, die bereits in den vergangenen Jahren immer mal wieder zur 
Unterstützung an Martinas und Patricks Seite war, wurde gefragt ob sie nicht Lust hätte, 
wirklich das Team zu unterstützen. Angela sagte zu und wurde kommissarisch bis zur 
Delegiertentagung im Januar 2013 in das Amt eingesetzt.  
 
Ganz offensichtlich war die Zusammenlegung der Veranstaltungen 
Kreisjugendkönigschießen und des Spielmannzugschießens eine gute Idee, jedenfalls sah 
Martina das so!. Schießlich ist das natürlich auch eine Kostenfrage, und die 
Zusammenfassung von Synergien hat noch keiner Veranstaltung geschadet.  
 
Des Weiteren ging Martina auf die nicht so gute Beteiligung an der Kreismeisterschaft 3x20 
ein. Ein leidiges Thema, doch auch wenn auf einem Schießstand eventuell eine Disziplin 
nicht trainiert werden kann, gegenseitige Unterstützung ist doch für uns Schützen etwas 
Selbstverständliches. Wie schwierig die Themen Motivation und Ehrgeiz wecken für unseren 
Schießsport sind, muss den Teilnehmern nicht wirklich erklärt werden. Es wird zwar immer 
wieder in Worte gefasst, soll aber nur darauf aufmerksam machen , dass es allen Vereinen 
hier gleich geht. Und dass jeder von uns für gute Ideen dankbar ist. 
 
Der Termin „Wochenende der Schützenvereine“ am 06./07.10.2012 soll dazu beitragen, das 
Ansehen der Schützenvereine in der Bevölkerung wo nötig zu verbessern, Kontakte 
herzustellen und vielleicht sogar neue Freunde zu gewinnen.  
 
Anschließend nahm Martina die Proklamationen vor. 
 
Beginnend mit der Bekanntgabe der Sieger beim „Schieß- und Zielspiel“ welches die 
Eißendorfer sich als Zeitüberbrückung hatten einfallen lassen.  
 
Hierfür musste „Geschossen, Gestochen und Gedartet“ werden und das in zwei Altersstufen 
unterteilt. Und wie manch` mutige/r Alte/Alter beim Versuch an der Dartscheibe feststellte, 
war es nicht wirklich so leicht, wie es aus der Entfernung ausgesehen hatte. 
 



Sieger wurden: Platz 1: Maik Eggers, Fischbek mit 165 Punkten 
Platz 2: Marcel Dubbert, Eißendorf mit 156 Punkten 
Platz 3: Timon Warschau, Fischbek mit 141 Punkten 

 
                                          (von li nach re: Timon Warschau, Maik Eggers, Marcel Dubbert) 

 
 
 
Da zum ersten Mal zeitgleich auch die Spielmannzüge angetreten waren, um die Würde des 
zielsichersten Spielmannzuges auszuloten, nutzte die 1. KJL MaWie die Gelegenheit und 
fragte ganz vorsichtig an, ob es dem Eißendorfer Spielmannzug wohl möglich wäre, zum 
Abdanken der Kreisjugendkönigin Ricarda aufzuspielen. Natürlich ließen sich die 
Eißendorfer Spielleute diese Gelegenheit nicht entgehen. Das war ein tolles Erlebnis und 
sicherlich nicht nur für Ricarda etwas ganz besonderes. Für die Spontanität an dieser Stelle 
nochmals unseren herzlichen Dank. 
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Im Anschluss ging es nun mit großem Hallo zur Proklamation der neuen Kreisjugendkönigin 
bzw. des neuen Kreisjugendkönigs.  So gerne Ricarda auch ein drittes Jahr in Folge „den 
Kreisjugendkönig“ in Eißendorf gehabt hätte - ging dann doch in diesem Jahr der Wunsch  
der 1. KJL MaWie in Erfüllung - es wurde nach vier Kreisjugendköniginnen mal wieder ein 
Kreisjugendkönig! Vielleicht lag es in diesem Jahr einfach daran, dass das Verhältnis 
männlich /weiblich bei 26/15 für die „Jungs“ lag.   
 
Und obwohl es ja nun durch die drei zeitgleichen Wettkämpfe doch recht wuselig zuging 
haben wir super Teiler zu bieten.   
 
Platz 1: Nils Bewernick, SV Neuenfelde, Teiler 32,2 
Platz 2: Tobias Höhn,    SV Marmstorf,   Teiler 40,0 
Platz 3:  Martina Koch,  SV Rönneburg,  Teiler 51,5  
Platz 4: Andrea Schlüter, SV Eißendorf,  Teiler 53,0 
Platz 5: Maik Eggers,      SV Fischbek,    Teiler 58,7  
 
 
Platz 1 und damit neuer Kreisjugendkönig 2012/2013 wurde Nils Bewernick vom SV 
Neuenfelde.  
 

 
          (von li nach re: Tobias Höhn, SV Marmstorf; Nils Bewewrnick, SV Neuenfelde und Martina Koch, SV Rönneburg) 

 
 
Außerdem wurden auch wieder die Orden für das beste Gesamtergebnis männlich und das 
beste Gesamtergebnis weiblich ausgegeben. Diese Orden gingen an: Nils Bewernick mit 
gesamt 90 Ringen (Das bedeutet er hatte nicht nur den besten Teiler, sondern auch das 
beste Gesamtergebnis) und an Ricarda Lünsmann mit 95 Ringen. Nein, an dieser Stelle 
lesen Sie/Ihr nicht den Text vom letzten Jahr. Die Zwei sind Wiederholungstäter! 
 
Nun wurden dann auch endlich die Spielleute erlöst. Wer hatte wohl hier die Nase vorn? 
Gestartet waren 9 Mannschaften á 3 Starter also 18 Spielleute aus den Vereinen Eißendorf, 
Rönneburg, Moorburg und Neuenfelde. Das sind 4 von 7 möglichen Spielmannzügen des 
Schützenkreises Harburg-Stadt. Die Plätze 1 bis 3 wurden ganz gerecht an drei 
unterschiedliche Vereine ausgegeben. 
 
Platz 1: 288 Ringe und einem Gesamtteiler: 808,1 ging an die Mannschaft  
                    Eißendorf I mit Sabrina Moje, Jens Moje, Stefanie Conrad 
Platz 2: 285 Ringe und einem Gesamtteiler: 324,2 ging an die Mannschft  
                    Rönneburg I mit Kathrin Eckert, Torsten Damerow und Claudia Koch 
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Platz 3: 285 Ringe und einem Gesamtteiler: 924,8 ging an die Mannschaft  



                    Moorburg mit Uwe Böttcher, Matthias Bartels und Bernd Pinkenburg 
 

 
(von li nach re: Sabrina Moje, Jens Moje und Stefanie Conrad, die Siegermannschaft) 

 
 
 
Und wir sind noch immer nicht durch, denn wir haben noch zwei weitere Orden auf unserem 
„Brett“ für das Beste Gesamtergebnis männlich bzw. weiblich bei den Spielleuten. Die Orden 
gingen an Sabrina Müller, SZ Eißendorf,  für 97 Ringe, Teiler 331,7 und an Thorsten 
Damerow, SZ Rönneburg, für 99 Ringe, Teiler 28,7. 
 

 
(Torsten Damerow, SZ Rönneburg und Sabrina Müller SZ Eißendorf) 

 
 
Dass aufgrund der Zusammenlegung der Schießveranstaltungen auch der/die eine oder 
andere Spielmann/Spielfrau motiviert werden konnte, sich auch am 
Kreisjugendkönigschießen zu beteiligen, war ein wunderschöner Nebeneffekt.  
 
Nach den Proklamationen ging es zurück zur Tagesordnung zum Top 6 Termine. Die 
Wettkampftermine für die kommende Saison stehen ja noch nicht fest, können aber natürlich 
auf der Internetseite eingesehen werden. Außerdem werden bei den Treffen mit den 
Jugendtrainern/-leitern diese auch bekannt gegeben. 
 

 Seite 4 von 5 



 Seite 5 von 5 

Unter Top 7 kamen wir dann zu den Wahlen. 
Leider hatten wir berufsbedingte und schulbedingte Löcher zu stopfen und somit leider 4 
Posten vakant.  Jeweils einstimmig wurde wie folgt gewählt: 
1. Jugendsprecherin: Ricarda Lünsmann, SV Eißendorf 
2. Jugendsprecherin: Sabrina Müller , SV Eißendorf 
1. Jugendsprecher: Marc Bronsert, SV Neuenfelde 
2. Jugendsprecher: Sven Becker, SV Neuenfelde 
 
Anträge waren nicht eingegangen. 
 
Unter Verschiedenes wurde darum gebeten, die Ausschreibungen auf der Internetseite des 
Schützenkreisverbandes Harburg-Stadt zu aktualisieren. Das sollte eigentlich bereits erledigt 
gewesen sein, wir werden uns darum kümmern. 
 
Zum Abschluss bedankt sich Martina für die Teilnahme und das Interesse, wünschte allen 
eine vorsichtige Heimfahrt und beendete die Veranstaltung mit einem 3-fach „Gut Schuss“!  
 
MaWie, 1. KJL 
 


